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Spirit! – Der Blue Wonderful Gospelchor auf Tournee 
2010/11 

Der Blue Wonderful Gospelchor ausChur unter der Leitung von Jael Hiltbrunner startet am 4. Dezember 2010 in 

dieelfte Konzertreihe in Serie. Rund dreissig begeisterte Sängerinnen und Sängerwurden von Jael Hiltbrunner 

und Iris Vogt während vieler Proben auf diediesjährige Tournee vorbereitet. Yves Zogg am Piano koordiniert 

diemusikalische Begleitung des Blue Wonderful Gospelchors. Der Eintritt ist wiejedes Jahr kostenlos. Der 

Reinerlös der freiwilligen Kollekte geht dieseKonzertsaison an das Arts Performance Center Namibia. 

 

Spirit! Dieses Wort drückt unter AnderemLebensfreude und Energie, Mut, Hoffnung, Zuversicht und Teamgeist 

aus. Alldiese Attribute finden sich in den Liedern des diesjährigen Programms wieder.Nebst vielen bekannten 

Gospels wie „Every Time I Feel the Spirit“ oder „SwingLow“ studierte der Blue Wonderful Gospelchor auch Lieder 

aus Afrika und derKaribik ein. Selbst ein Evergreen, das Siegeslied des „Concours d’Eurovision dela Chanson“ 

von 1975, wie dieser Wettbewerb damals noch hiess, wird durch dieSängerinnen und Sänger des Chors 

interpretiert. Der Auftakt zur diesjährigenTournee fand am 4. Dezember 2010 in Zizers statt. Weitere Auftritte 

folgen bisEnde Januar in Domat/Ems, Chur, Küblis, Grüsch, Landquart, undWartau-Gretschins. Das 

Abschlusskonzert der diesjährigen Konzertserie gibt derBlue Wonderful Gospelchor am 23. Januar 2011 in der 

Heiligkreuzkirche in Chur. Der Blue Wonderful Gospelchor unterstütztmit seinen Konzerten wohltätige 

Institutionen abwechslungsweise im In- undAusland. Dieses Jahr geht der Reinerlös aus der Kollekte an das 

ArtsPerformance Center in Namibia. Diese Nonprofitorganisation unter SchweizerLeitung unterstützt die 

schulische Ausbildung in Namibia. 

 

Mehr Informationenüber diese aussergewöhnliche Organisation finden sich unter www.apcnamibia-lis.ch 
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